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      ANTRAG 
 
Betreff: Antrag auf Herstellung oder Änderung einer Verbrauchsleitung (Installations-
Meldung) nur in Verbindung mit Lageplan M = 1:1000 (Neubau). 
 
Bauherr:  _______________  Im Anwesen:  ________________ 
 
Strasse, Hs.-Nr.: _______________  Strasse, Hs.-Nr.: ________________ 
 
PLZ, Ort:  _______________  PLZ, Ort:  ________________ 
 
Tel.-Nr.  _______________  Flurstück Nr.:  ________________ 
 
Angaben zur Trinkwasseranlage: 
 

 Neubau  Wohngebäude – Anzahl der WE  Regenwasseranlage 
 Altbau  Anzahl der Geschosse einschl. Keller  Eigenwasseranlage 
 Erweiterung  Gewerbe  Trinkwasser – Nachspeisung 
 Änderung  Sonstiges  Hausanschluss vorhanden 
 Gebäudegröße:  ___________________  Hausanschluss nicht vorhanden 

 
Länge: _____ m   Breite: _____ m  Grundstück: _____ m² 
 
Übergabedruck des WVU am Zähler: ______________ Rohrmaterial: ____________ 
 
Angaben zur Sicherheitseinrichtung: 
 

 Einzelabsicherung    Sammelabsicherung 
 
Die Wasserzähleranlage ist Eigentum des WVU und muss für Ablesungen und 
anfallende Arbeiten (Zählerwechslung) zugänglich sein.  
 
Die Ausführung und der Betrieb der Trinkwasseranlage erfolgt nach DVGW-TRWI1-DIN 1988, 
dem DVGW-Regelwerk und weiteren anerkannten Regeln der Technik, den 
Herstellerangaben, der AVBWasserV2, bzw. der jeweils gültigen Wasserabgabesatzung, dem 
Installateurvertrag und unter Beachtung der zusätzlichen Auflagen des zuständigen WVU’s3. 
Verwendete Materialien und Geräte sind mit dem DIN-, DIN-DVGW, CE bzw. DVGW-Zeichen 
und ggf. Registriernummer gekennzeichnet. Das WVU übernimmt keinerlei Haftung für die 
erstellte Anlage. Die im Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten können 
vom WVU zum Zwecke der Datenverarbeitung gespeichert werden.  
 
 
1  DVGW:  Deutscher Verein Gas - Wasser 
    TRWI:  Trinkwasserinstallation  

2  AVBWasserV:  Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser 
3  WVU:   Wasserversorgungsunternehmen 
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Ich verpflichte mich, die hier anfallenden Kosten der jeweils gültigen Anschlusskosten 
der Wasserbezugsverordnung der Verbandes Degerndorf zu entrichten. 
Anschlussgebühren sind nach Rechnungsstellung vor Ausführung des Anschlusses 
zu bezahlen. Erfolgt die Bezahlung nicht innerhalb von 6 Monaten, so erlischt der 
Antrag.  
 
Dem Antrag sind beizufügen: Lageplan 1:1000 (Grundstück umrandet). 
*Bauplan mit eingezeichneten Be- und Entsorgungsleitungen.  
 
Unbeschadet des § 5 der Wasserbezugsordnung gebe ich bei eigener, oder Vergabe 
des Rohrgrabens folgende rechtsverbindliche Erklärung ab: 
 
Zu meinem Antrag auf Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung verpflichte ich 
mich, alle damit verbundenen Beschädigungen an öffentlichen Strassen, Wegen oder 
Kabeln und sonstigen Grundstücken auf meine Kosten zu beseitigen und den 
ursprünglichen Zustand wie vor der Durchführung der Anschlussarbeiten, unverzüglich 
wieder herzustellen bzw. herstellen zu lassen. Für Unfälle während der Bauzeit bis zur 
vollständigen ordnungsgemäßen Wiederherstellung übernehme ich die volle Haftung. 
Sollte die Wiederherstellung nicht fristgerecht und ordnungsgemäß bewerkstelligt 
werden können, ermächtige ich den WBV-Degerndorf, die notwendigen Arbeiten, 
insbesondere die Herstellung der Straßendecke, nach Ablauf von 4 Wochen ab Beginn 
der Grabarbeiten auf meine Kosten durchführen zu lassen. 
 
*Bauplan geht mit der Rechnung an den Eigentümer zurück. 
 
Ich verpflichte mich, die Verbrauchsleitungen im Gebäude sowie im Grundstück von 
einer anerkannten, im Installationsverzeichnis eingetragenen Installationsfirma 
ausführen zu lassen.  
Auswärtige Firmen haben einen entsprechenden Nachweis zu erbringen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum: __________ Unterschrift des Grundstückeigentümers:  _____________ 
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Vom Vertragsinstallateur auszufüllen 
 
Es soll angeschlossen werden: 
 

Anzahl Art der Trinkwasser-Entnahmestelle DN V I/s Summe V I/s Bemerkung 
 Auslaufventile     
 ohne Luftsprudler DN 15 0,30   
 ohne Luftsprudler DN 20 0,50   
 ohne Luftsprudler DN 25 1,00   
 mit Luftsprudler DN 15 0,15   
 mit Luftsprudler DN 20 0,15   
 Brauseköpfe für Reinigungsbrausen DN 15 0,20   
 Druckspüler DIN 3265 Teil 1 DN 15 0,70   
 Druckspüler DIN 3265 Teil 1 DN 20 1,00   
 Druckspüler DIN 3265 Teil 1 DN 25 1,00   
 Druckspüler für Urinalbecken DN 15 0,30   
 Haushaltsgeschirrspülmaschine  DN 15 0,15   
 Haushaltswaschmaschine DN 15 0,25   
 Mischbatterie für:     
 Duschwannen DN 15 0,30   
 Badewannen DN 15 0,30   
 Küchenspülen DN 15 0,14   
 Waschtische DN 15 0,14   
 Sitzwaschbecken DN 15 0,14   
 Mischbatterie DN 20 0,80   
 Spülkasten nach DIN 19542 DN 15 0,13   
 Elektro-Kochwassergerät DN 15 0,10   
 Dauerverbraucher (Entnahme über 15 Min.)     
 Kühlwasser     
 Wasserstrahlpumpe     
 Waschräume für KFZ     
 Schwimmbecken     
 Trinkwassernachbehandlungs- und     
 Aufbereitungsanlage     
 Feuerlöschanlage     
      
      
Sonstiges  Spitzendruchfluss   VS = ___________ l/s 
  Summendurchfluss VR = ___________ l/s 

 
 
   max Gesamtbedarf: ________________ l/s 
 
Antragsteller (Vertragsinstallateur):  
     
Name: ____________    
     
Strasse: ____________    
     
Wohnort: ____________ Firmenstempel (Tel.) ____________  
     
Datum: ____________ Unterschrift: ____________  
     
Bauherr:   Datum der Freigabe: ______________ 

 
Unterschrift, Stempel des WVU: 

   
Name: ____________      Unterschrift: 

______________ 
   
Strasse: ____________    
     
Wohnort: ____________    
     


